
Stellenangebot  

 

 
Die Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLG) 

schreibt die Stelle 
 

Versuchstechniker und Ausbilder (m/w/d) für  
Rinderhaltung und –zucht, Wz.32.04 

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet in Vollzeit am Dienstort Iden aus. 

 
 
Die Befristung erfolgt im Rahmen einer Elternzeitvertretung voraussichtlich bis zum 22. Oktober 2020, 
längstens jedoch bis zur Wiederkehr der zu Vertretenden. 
 
Der in Rede stehende Arbeitsplatz ist innerhalb der LLG wie folgt organisatorisch zugeordnet: 
 

 Abteilung 3 (Zentrum für Tierhaltung und Technik) 

 Dezernat 32 (Milchviehhaltung und -zucht) 
 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L). Der Arbeitsplatz ist nach Entgeltgruppe 10 TV-L bewertet. Die Einstellung erfolgt dementspre-
chend bei Erfüllung der tariflichen, persönlichen und sonstigen Voraussetzungen nach der vorgenann-
ten Entgeltgruppe. 
 
 
Aufgaben: 

 selbständige Planung, Durchführung und Auswertung schwieriger praxisorientierter Versuche zu 
Fragen des Tierwohls und der tierartgerechten Haltung in der Milchvieh und Zucht: 
- Beurteilung und Weiterentwicklung von Haltungssystemen unter dem Gesichtspunkt des Tierschut-

zes und der Tiergerechtheit 
- Beurteilung und Weiterentwicklung von Verfahren der Milchgewinnung unter besonderer Berück-

sichtigung der Eutergesundheit, der Produktqualität und Lebensmittelsicherheit 
- vergleichende Betrachtung geeigneter Fütterungsverfahren einschließlich der Erarbeitung von 

Empfehlungen für die Praxis 

 Auswertung der Versuche nach variationsstatistischen Methoden, einschließlich Datenaufbereitung 
und Dokumentation der Versuchsergebnisse in den genannten Sachgebieten., insbesondere zum 
Versorgungs- und Stoffwechselstatus von Milchkühen, zur Tiergesundheit und zum Tierverhalten 
sowie zu Nährstoffbilanzen, Milchleistung und -qualität 

 Erstellung von Konzeptionen sowie sachgebietsspezifische Aufbereitung der Lehr- und Stunden-
pläne zur Integration des Fachgebietes „Tierwohl“ in die Aus- und Fortbildung 

 Vermittlung des Fachgebietes in der überbetrieblichen Ausbildung 

 Durchführung von Beratungen zur Verbesserung der Haltungsbedingungen, einschließlich der Milch-
gewinnung bei der Milchkuh 

 Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen von Fachvorträgen und Publikationen sowie bei 
wissenschaftlichen Arbeiten 

 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor oder Diplom (FH)) der Agrarwissenschaften mit der 
Vertiefungsrichtung Nutztierwissenschaften 

 gründliche und umfassende Kenntnisse der Tierphysiologie und Tierernährung 

 Ausbildereignung gem. Ausbildereignungsverordnung, bzw. Bereitschaft zur Weiterqualifikation im 
Bereich Pädagogik und Didaktik 

 sicherer Umgang mit Standardsoftware (MS-Office) und in der Anwendung von Statistikprogrammen 

 Englischkenntnisse der Niveaustufe B2 des Europäischen Referenzrahmens 

 ausgeprägte Sozialkompetenz im Rahmen der Durchführung der überbetrieblichen Ausbildung 



 Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten, Belastbarkeit, Konflikt-, Kritik- und Kommunikationsfähig-
keit 

 Führerschein Klasse B und T; CE wünschenswert 
 
 
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
nach Maßgabe des SGB IX besonders berücksichtigt. Schwerbehinderte Menschen werden deshalb 
gebeten, bereits ihren Bewerbungsunterlagen eine Fotokopie des Schwerbehindertenausweises beizu-
fügen und im Bewerbungsschreiben auf ihre Schwerbehinderung hinzuweisen. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht und werden bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Eignung nach Maßgabe des AGG sowie des FrFG LSA besonders berücksichtigt. 
 
 
Ansprechpartner/innen: 
Herr Dr. Heckenberger  Abteilungsleiter 3   039390 / 6-230 
Herr Engelhard  Dezernatsleiter 32   039390 / 6-325 
Frau Brömme   Personaldezernat   03471 / 334-103 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 01. Dezember 2019 über unser Online-Bewerbungssystem. Der 
Link zum Online-Bewerbungssystem lautet: 
 
www.interamt.de 
(Stellenangebots-ID 547857, Kennung LLG-VT-32.04) 
 
 
Der Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLG) liegt der nachhaltige Um-
gang mit Ressourcen besonders am Herzen. Wir arbeiten deshalb mit Interamt.de, dem Stellenportal 
für den öffentlichen Dienst. Dort können Sie sich über den Button „Online bewerben“ direkt auf unsere 
Stellenausschreibung bewerben. Bitte sehen Sie von Bewerbungen in anderer Form als über das 
Internetportal Interamt ab. Diese Bewerbungen werden nicht berücksichtigt und nicht zurück 
geschickt. 
 
Über den Komfort und die Vorteile einer Online-Bewerbung erhalten Sie genauere Informationen, wenn 
Sie den Button "Online bewerben" anklicken. Nähere Informationen zur Registrierung entnehmen Sie 
bitte dem dort eingestellten Hinweis-Text. 
 
Füllen Sie dort den Bewerbungsbogen vollständig aus und laden folgende Anlagen als pdf-Dokument 
hoch: 
• Tabellarischer Lebenslauf 
• Zeugnis(se) Studienabschluss (einschließlich Fächer- und Notenübersicht) 
• Arbeitszeugnisse und ggf. sonstige Zertifikate 
• ggf. Sprachzertifikat 
• ggf. Nachweis über eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung 
• ggf. schriftliche Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte (betrifft Beschäftigte 

des öffentlichen Dienstes und der Bundeswehr) 
• ausländische Bildungsabschlüsse mit entsprechendem Nachweis über die Gleichwertigkeit gem. 

Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter www.kmk.org/zab. 
 
Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens verwendet und 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vernichtet. Kosten, die Ihnen aus Anlass Ihrer Bewerbung entstehen, werden von der LLG nicht erstat-
tet. 

 
Weitere Informationen über die LLG finden Sie unter: https://llg.sachsen-anhalt.de/service/stellenaus-
schreibungen-ausbildungsplatzangebote/  

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=547857


Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
Datenschutzhinweise für Bewerberinnen/ Bewerber gem. Art. 13 DSGVO zur  
Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren 
 
Die Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau (im Folgenden: LLG) möchte Sie darüber infor-
mieren, welche personenbezogenen Daten erhoben werden, bei wem sie erhoben werden und wofür 
diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen in 
Kenntnis gesetzt, auch an wen Sie sich diesbezüglich wenden können. 
 
1. Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragter und Aufsichtsbehörde 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
ist 

Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau (LLG) 
vertreten durch den Präsidenten, Herrn Prof. Dr. Falko Holz  
Strenzfelder Allee 22  
06406 Bernburg  
Deutschland  
Tel.: 034071/334-0  
E-Mail: personalstelle@llg.mule.sachsen-anhalt.de 
Website: www.llg.sachsen-anhalt.de 

 
Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie an die LLG und den Datenschutzbe-
auftragten der LLG richten. 
Die entsprechenden Kontaktdaten für den Datenschutzbeauftragten lauten:  
 

Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau  
Roland Krause  
Strenzfelder Allee 22  
06406 Bernburg  
Tel.: 034 71/334-150  
E-Mail: Roland.Krause@llg.mule.sachsen-anhalt.de 

 
Zudem besteht für Sie ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Aufsichtsbehörde ist der Lan-
desbeauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg. 
 
2. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
 
Bei der Online-Bewerbung und bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen per Post oder per  
E-Mail werden die folgenden für das Bewerbungsverfahren erforderlichen Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 
Buchst. b) DSGVO elektronisch erfasst und gespeichert: 
• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum) 
• Kommunikationsdaten (Telefonnr., Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
• Behinderung/Gleichstellung 
• Daten zur Ausbildung und Weiterbildung 
• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse 
• Angaben zu sonstigen Qualifikationen 
• Datum der Bewerbung 
 
Bei einer Bewerbung per E-Mail werden auch die mitgesandten Unterlagen gespeichert. Informationen 
über eine Schwerbehinderung werden im Rahmen des Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) DSGVO in Verbindung 
mit § 164 SGB IX erhoben und verarbeitet. 
 
3. Empfänger/in 
 
Ihre Daten werden ausschließlich von der LLG verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben.  

mailto:personalstelle@llg.mule.sachsen-anhalt.de
http://www.llg.sachsen-anhalt.de/
mailto:Roland.Krause@llg.mule.sachsen-anhalt.de


4. Dauer der Datenspeicherung 
 
Die Daten werden sechs Monate nach Abschluss des konkreten Bewerbungsverfahrens gelöscht. 
Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die weitere Spei-
cherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung aus-
drücklich zugestimmt haben. 
 
5. Recht auf Auskunft, Widerruf und Löschung 
 
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft oder Berichtigung zu verlangen über die zu Ihnen bei der 
LLG gespeicherten Daten sowie Auskunft über deren Herkunft, Empfänger oder Kategorien von Emp-
fängern, an die diese weitergegeben werden, und den Zweck der Speicherung. Zudem steht Ihnen 
das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 
 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwecke jederzeit mit Wirkung für die Zu-
kunft widersprechen sowie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen. 
Dies führt allerdings zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren. 
 


